
Rückantwort - Fragebogen für Praktikumsunternehmen und -
Einrichtungen zum Berufsfeldpraktikum in Informatik 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Berufsfeldpraktikum ist für alle Lehramtsstudierenden während ihrer 
Bachelorphase verpflichtend. Es wird in einem der Unterrichtsfächer 
abgeleistet. Während dieses Praktikums von 80 Stunden sollen die 
Studierenden im Lehramt Informatik Erfahrungen in mindestens einem 
der folgenden Bereiche machen: 

- Vermittlung informatischer Inhalte 
- Verständliche Darstellung informatischer Sachverhalte für eine 

bestimmte Zielgruppe 
- Gestaltung von Infrastrukturen oder Medien für informatische 

Bildung 

Wir möchten, dass unsere Studierenden für sich selbst wertvolle 
Erfahrungen während dieser Praktikumsphase machen können, und 
möchten Sie als potentiellen Praktikumspartner gerne um einige 
Informationen bitten. Daher ist unser Anliegen, dass Sie den 
beiliegenden Fragebogen ausfüllen (gerne auch zusammen mit dem 
oder der Studierenden), unterschreiben und abstempeln und 
anschließend an uns zurücksenden. Um Ihnen die Arbeit zu erleichtern, 
finden Sie im Adressfeld auch schon unsere Anschrift. Natürlich können 
Sie uns den Fragebogen auch per Mail zurückschicken. 
Wir danken Ihnen für Ihre Mühe und Ihr Interesse, einen Praktikumsplatz 
zur Verfügung zu stellen. Dieser Fragebogen stellt aber von beiden 
Seiten noch keine verbindliche Zusage eines Praktikums dar, Sie 
verpflichten sich mit dem Übersenden des ausgefüllten Fragebogens 
noch zu nichts. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Prof. Dr. Torsten Brinda 

Datum: 22.09.16 

Prof. Dr. Torsten Brinda 
Tel.: 0201 / 183 - 7248 
Fax: 0201 / 183 - 6897 
torsten.brinda@uni-due.de 
Raum S-A 222 

Sekretariat 
Regina Quadt 
Tel.: 0201 / 183 - 7244 
Fax: 0201 / 183 - 6897 
regina.quadt@uni-due.de 
Raum S-A 223 

Schützenbahn 70 
45127 Essen 

Postanschrift 
Universität Duisburg-Essen 
WiWi / ICB / Informatik 
Didaktik der Informatik 
Schützenbahn 70 
45117 Essen 

Öffentliche Verkehrsmittel 
U-Bahn 106 oder 107 
bis Haltestelle 
„Viehofer Platz“

www.ddi.wiwi.uni-due.de

ICB - Institut für 
Informatik und 
Wirtschaftsinformatik 

Lehrstuhl für  
Didaktik der Informatik 

Universität Duisburg-Essen 
Didaktik der Informatik 
Schützenbahn 70 
45127 Essen 



Lehrstuhl für Didaktik der Informatik
Prof. Dr. Torsten Brinda

Fragebogen für Praktikumsunternehmen und -einrichtungen zum
Berufsfeldpraktikum in Informatik

Allgemeine Informationen:
Unternehmen/Einrichtung:

(Name und Adresse):

Bitte beschreiben Sie kurz die Haupttätigkeit Ihres Unternehmens:

Tätigkeitsbereich: Bildungsträger, Träger der Erwachsenenbildung

Produktion von Bildungsmedien im Bereich Informatik

Unternehmen des IT-Sektors

Sonstiges Unternehmen (bitte Branche angeben)

Sonstiges (bitte kurz beschreiben)

Anzahl Mitarbeiter (ca.):

Falls Ihr Unternehmen ausbildungsberechtigt ist, für welche Berufe oder Berufsfelder besitzen Sie die
Ausbildungsberechtigung?

Welche Berufe bilden Sie tatsächlich aus und wie viele Auszubildende beschäftigen Sie?

In welchen Bereichen Ihres Unternehmens/Ihrer Einrichtung können Sie sich vorstellen, Berufsfeld-
praktikanten in Ihre Arbeitsprozesse einzubinden?
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Mögliche Praktikumstätigkeiten:
Um Ihr Unternehmen oder Ihre Einrichtung besser kennenzulernen, möchten wir Sie bitten genauer
einzuschätzen, in welchen Bereichen Studierende im Berufsfeldpraktikum tätig werden können. Bitte
kreuzen Sie jeweils an, in welchem Maß sich die Studierenden dort einbringen und Erkenntnisse ziehen
können. Weiterhin ist es für uns hilfreich, wenn Sie in wenigen Stichworten ergänzen könnten, worin
eine mögliche Aufgabe der Studierenden bestehen könnte, z. B. Hospitation, Begleitung eines Materi-
alflusses, Übernahme von Tätigkeit X oder ähnliches.
Es geht bei diesem Praktikum nicht darum, dass die Studierenden an diesen Stellen unbedingt immer
selbst gestaltend sein müssen (aber natürlich dürfen), ebenso wichtig ist die Erkundung des jeweiligen
Berufsfeldes Ihres Unternehmens oder Ihrer Einrichtung, daher ist auch ein Kennenlernen einzelner
Arbeitsprozesse ein wertvoller Bestandteil des Berufsfeldpraktikums.

Für Bildungsinstitutionen oder mit der Bildung/Schulung von Mitarbeitern befasste
Unternehmensbereiche
Betriebliche Arbeitsprozesse (nicht Beschreibung der
Praktikumstätigkeiten)

Die Studierenden können an
diesem Arbeitsprozess. . .
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Durchführung von Seminaren und Schulungen
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Entwicklung und Konzeption von Bildungsgängen, Semina-
ren und Weiterbildungen
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Erarbeitung von Bildungsplänen, Erheben von Bildungsbe-
darf oder Evaluation von Bildungsmaßnahmen
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Sonstiges
Beschreibung des möglichen Einsatzbereiches:
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Für Produzenten von Bildungsmedien im Bereich Informatik
Betriebliche Arbeitsprozesse (nicht Beschreibung der
Praktikumstätigkeiten)

Die Studierenden können an
diesem Arbeitsprozess. . .
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Lektorat und redaktionelle Tätigkeiten zur Gestaltung von
Printmedien, z.B. Schulbücher oder Fachzeitschriften
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Entwicklung und Erstellung von Film- oder Tonbeiträgern
(auch Podcasts etc.) mit informatischem Hintergrund
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Gestaltung, Überarbeitung oder Erweiterung von digitalen
didaktischen Medien
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Sonstiges
Beschreibung des möglichen Einsatzbereiches:
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Für sonstige Unternehmen oder Institutionen
Betriebliche Arbeitsprozesse (nicht Beschreibung der
Praktikumstätigkeiten)

Die Studierenden können an
diesem Arbeitsprozess. . .

ni
ch
t
te
iln

eh
m
en

be
ob

ac
ht
en
d

un
d

er
ku

nd
en

d
te
iln

eh
m
en

,j
ed

oc
h
ke
in
e
ei
ge
-

ne
n
A
uf
ga

be
n
üb

er
ne

hm
en

te
iln

eh
m
en

un
d

un
te
r
A
nl
ei
-

tu
ng

ei
nz
el
ne

A
uf
ga

be
n
üb

er
-

ne
hm

en

ak
ti
v

te
iln

eh
m
en

un
d

se
lb
st

ei
nz

el
ne

T
ei
le

de
s
A
rb
ei
ts
pr
o-

ze
ss
es

ge
st
al
te
n

Technische Dokumentation von Informatiksystemen
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Sonstiges
Kurze Beschreibung des Einsatzbereiches, wenn möglich:

Ansprechpartner(in) im Unternehmen für das Berufsfeldpraktikum:

Name:

E-Mail-Adresse:

Telefonnummer:

Diese Person ist auch im Bereich Lehrlingsausbildung/Traineemaßnahmen o.ä. tätig.

Ja Nein

(Datum und Unterschrift des Unternehmens) Stempel

Praktikant(in):

Name, Vorname Matrikelnummer E-Mail-Adresse
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